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§ 3. Die Geodätischen [/Eexp(tßy)

Zum Abschluss wollen wir noch die weiter oben betrachteten Kurven

(l/£exp(tßy))lsR etwas näher untersuchen. Man rechnet leicht B%

und Bfj- Bfjaus,und daraus ergibt sich

exp(t.By) 1 + Bfj - cos t Bfj + sin t

Es handelt sich also um einen Kreis vom Radius v' 2 mit dem Mittelpunkt

"T

My 1 + Bij —

0 1

wo auf der Diagonalen lauter Einsen und genau zwei Nullen stehen.

Insbesondere ist also _T 0

Qxp(nBij) 1 + 2Bfj
-1

-1

0 1

S6.9 wobei e'k

und daraus ergibt sich A UeS£ UeQxp(nBij)cxp(nBij)S£ mit Qxp(nBij)S£

St., falls k ^ i,jk ist.
— 8fc, falls k ij

Folglich ist auch U£Qxp(nBij) U£>.

U^xpitBij) ist minimal, d.h. es gibt keine kürzere Verbindung zwischen

U£ und Ue> in 0(n): Um das zu zeigen, genügt es offenbar, exp(tB^) in
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SO(ri) zu untersuchen und zu zeigen, dass diese Kurve die kürzeste
Verbindung zwischen 1 und 1 + 2Z?y darstellt. Sei dazu V eine beste orthogonale
Approximation von MtJ. Vistnicht eindeutig, da Mu nicht regulär ist.)
Dann besitzt MtJ die polare Zerlegung wobei T symmetrisch
ist und T2 Mu gilt, also

\MtJ-V II2 r-i
II Mu

I
2

II T II

- 2trT +

2 - 2trT + II 1 |

II 1 II
2

n - 2 2trT + n

2n-2 - 2tr

Numerieren wir die Standardbasis des R" in geeigneter Weise um, so ist

T2 alsoT

mit Tj e 0(n— 2) symmetrisch, und damit trT wobei Gleichheit genau
für Tl 1 gilt. Folglich ist || Afy— V||2 ^ 2n - 2 - + 4 2, und jeder
Weg in SO(ri) zwischen 1 und 1 + 2 verläuft ausserhalb der offenen
Kugel vom Radius um Afy in R"x" und ist damit mindestens so lang
wie der Kreisbogen (expjtBy))^,^.
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